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	Trauer-Ode, worin den unverhoften Tod Des Johann Friedrich Panse, Gewesenen treufleißigen Predigers und Seelsorgers der christlichen Gemeinden Wofleben und Hörningen, als Derselbe den 17ten May ... 1758. Jahres in Ellrich von einem Schlagfluß plötzlich getroffen ... in dem 42. Jahre seines Alters daselbst selig verschied, und den 21ten ejusdem in der Woflebischen Kirche Standesmäßig beygesetzet wurde, mit wehmüthigen Hertzen beklagen, und die hinterlassene tiefgebeugte Frau Wittwe und Kinder aufzurichten su
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